
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
STOP Fracking –  
Bürgerinitiative Witten für sauberes Wasser 
 

c/o Melanie Kalle, Trantenrother Weg 25,58455 Witten 
Email: melanie.kalle@goodtogo.de 

 
Witten, den 31.3.2016 

 

Bürgerinitiative fordert Fracking-Verbot in Deutsch land: 
Teilnahme an bundesweiten Aktionstagen gegen Fracki ng  

Infostand der Bürgerinitiative STOP Fracking in Wit ten 
 
Vom 1.4. – 10.4.2016 rufen alle Anti-Fracking-Bürgerinitiativen im Bündnis Gegen Gasbohren zu 
bundesweiten Aktionstagen auf. In Witten nimmt die Bürgerinitiative „STOP Fracking – 
Bürgerinitiative Witten für sauberes Trinkwasser aktiv an den Aktionstagen teil. Sie teilt den Aufruf 
von Gegen Gasbohren dazu: 
 

„Das von Bundes-Umweltministerin Hendricks vorgelegte Fracking – Gesetz erlaubt diesen 
Irrweg entgegen aller Beteuerungen in Paris! Fast unbemerkt von der Öffentlichkeit sollen 
hier Fakten geschaffen werden, obwohl eine breite Mehrheit eindeutig gegen Fracking ist.  
Dies wollen wir nicht hinnehmen. Keine falschen Kompromisse, keine neuen Klimakiller!  
Deutschland muss mit aller Kraft den Wandel zu den Erneuerbaren Energien angehen, 
anstatt in gestrige Technik zu investieren und die Untergründe in unserem Land großflächig 
zu durchpflügen für vergleichbar geringe Vorkommen und unter Missachtung der 
gesundheitlichen Risiken und Umweltgefahren. Wir fordern ein Fracking-Verbot!“ 

 
Hier in Witten trifft sich die Bürgerinitiative STOP Fracking – für sauberes Wasser Witten am 
Informationsstand  am 2.4.2016 ab 11 Uhr.  Der Stand wird in der Bahnhofstraße/ Ecke 
Beethovenstraße  stehen. Geplant sind Infos und Musik am Stand. 
 
Am Stand gibt es aktuelle Informationen über die Gefahren des Frackings  und das geplante 
Pro-Fracking-Recht sowie die Möglichkeit, sich an Unterschriftenlisten gegen Fracking  zu 
beteiligen.  
 
Wir laden alle Wittener EinwohnerInnen herzlich ein, zu uns an den Infostand zu kommen! 
 

Für 12 Uhr  waren Dr. Brauksiepe, CDU , und Herr Kapschack, SPD , zum Info-Stand eingeladen .  
Die Bürgerinitiative möchte von beiden Bundestagsabgeordneten wissen, wie sie zu den 
heimlichen Verhandlungen der Fraktionsvorsitzenden im Bundestag zum neuen Pro-Fracking-
Recht stehen. Leider haben beide Politiker wegen Terminproblemen abgesagt. Wir werden ihnen 
unsere Fragen noch schriftlich zusenden und die Antworten dann veröffentlichen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
für die Bürgerinitiative STOP Fracking Witten 
 

Melanie Kalle 




